
HIGHLIGHTS 2023 DES  
EVTZ EUREGIO MAAS-RHEIN 

UND SEINER PARTNER

3.7MIO 
€

2023
enden diverse Projekte im 
Gesamtwert von

geförderte Schülermobilitäten
8500

Mehr als

6.9MIO
€

PROJEKTE
in einem Wert von

380+ 
ACTEURS CONSULTÉS
SUR 9  CHAMPS
THÉMATIQUES AFIN
D’ABOUTIR  À  UNE
VIS ION COMMUNE ET
CONCRÈTE POUR 2030 !  

100+

6.504.061,9 €
6 PROJETS DÉPOSÉS DANS 

4  FONDS DIFFÉRENTS RASSEMBLANT 
AINSI  70  PARTENAIRES !  

UN VOLUME DE

2 MIO.
 DE  QUESTIONS DES CITOYENS

 SUR COVID-19 .

RÉPONDU À PLUS DE

L’Euregio Meuse-Rhin 
sous présidence liégeoise

DE BARRIÈRES FRONTALIÈRES RÉSOLUES
AVEC LES CENTRES DE CRISE ,  EMRIC ,  LES

PIF ,  REGION S PARTENAIRES ,  AUTRES
EUREGIOS ,  AUTORITES NATIONALES ,

REGIONALES &  LOCALES.

40+
erschienene
Presseartikel
zum Thema 

GrenzgängerInnen und Arbeit 
im Home-Office

9MIO €
SUBSIDIE ÜBER

vom deutschen Bundes-
tag für das Einstein 
Teleskop

Aktualisiert am 28.11.2023
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2023 starteten



Arbeitsmarkt:

Kleine euregionale Projekte:
Unterstützung für über 20 Projekte.

Fonds für euregionale Bildungsmobilität:
Unterstützung von Schulaustauschen und -besuchen:  
Bis zum 28.11.2023 wurden 4056 Schülermobilitäten für 
einen Betrag von 15.160 € gefördert.

13 bürgernahe Mikroprojekte erhalten unter der People 
to People 2-Phase 361.000€ an EFRE-Mitteln. Insgesamt 
haben diese 13 Mikroprojekte einen Wert von 722.000€.  
Sie können sich HIER ein Video ansehen, das People to Peo-
ple zusammenfasst.

EUREGIONALE FONDS

Die Presse war mehr als interessiert zu erfahren, dass die EMR 
und der GIP Aachen-Eurode, sich der schwierigen Lage vieler 
GrenzgängerInnen, die in Sachen Home-Office benachteiligt 
werden, angenommen hat, und 5 Finanzministern einen Brief 
geschickt haben, der diese für das Thema sensibilisieren soll.  
Dieser Brief wurde  durch fast alle Euregios entlang der deutsch-
belgisch-niederländischen Grenze unterstützt.

      Mehr als 40 Presseartikel in der belgischen, deutschen und 
niederländischen Presse erschienen daraufhin.

Der GIP Aachen  Eurode und der GIP Maastricht hatten Ende 
September bereits mehr als 10.000 Kundenkontakte und die 
Website der GIP wurde über 865.000 Mal aufgerufen.

Ein neues INTERREG-Projekt wurde beim ersten Call von IN-
TERREG VI MR eingereicht: EMR360. 

Das Ziel des Projekts?
Noch mehr 360° Arbeitsmarkt in unserer Grenzregion, insbe-
sondere durch das Schaffen einer Task Force, welche die Auf-
arbeitung von Grenzbarrieren identifizieren soll.

WAS KONNTEN DIE EMR 
UND IHRE PARTNER  
2023 ERREICHEN?

© anickisch

https://www.youtube.com/watch?v=2fgyPiNFaJU&t=86s


Unterricht und Bildung:

Landschaft und Klima 
(Dreiländerpark - 3LP):

die grenzüberschreitende Mobilität von tausenden Schüler-
Innen und Lehrkräften erleichtert,

eine digitale, dreisprachige Lehrplattform lanciert:
GeoRegioEMR,

Lehrkräften aus der gesamten Euregio eine Gelegen-
heit des Austausches und der Zusammenarbeit geboten  
(3 Nachbarsprachenkonferenzen),

Das Netzwerk der Euregio(profil)schulen um mehr als 20 Schu-
len erweitert und nochmal 20 Schulen rezertifizieren können,  

uvm.

Mehr als 60 Partner unterschrieben im Mai die Kandidatur 
der Partnerschaft Landschaftspark ‚Grenzenlose Bocage-
landschaft‘, darunter auch die EMR und der 3LP. Diese wurde 
im Oktober genehmigt!

Das HORIZON Projekt PLUS Change, das auf theoretische wie 
auch praktische Weise, naturbasierte Lösungen zur Klima-
krise aufzeigen möchte - darunter Lösungen, die uns auf 
ein erneutes etwaiges  Hochwasserereignisses besser 
vorbereiten sollen - startete im Juni 2023. Der 3LP ist ein 
Partner in diesem Projekt. Im Dezember organisierte der 3LP 
den ersten Stakeholder Workshop im Rahmen des Projekts.

Die neue Kooperationsvereinbarung 2024-2027 für den Drei-
länderpark wurde erfolgreich von allen Partnern genehmigt. 

Das INTERREG V EMR-Projekt „EMRLingua“  hat alle fixierten 
Ziele und noch mehr erreicht. Es hat:

Außerdem wurde in diesem Themenbereich ein neues Projekt im 
ersten Call von INTERREG VI MR eingereicht: CONNECT’ED.

Das Ziel des Projekts? 
Unter anderem StudentInnen an (weiterführenden) Schulen mit 
dem euregionalen Arbeitsmarkt in Kontakt bringen.

https://georegioemr.eu/


Gesundheit:

Partner-Netzwerke der EMR:

Mobilität:

Dank unseres Partners euPrevent wurde im Juni die erste 
euregionale Gesundheitskonferenz organisiert. Das Thema? 
Umwelt und Gesundheit.

euPrevent feiert im November auch die Kick Off Veranstaltung 
des Active Citizenship Participation-Projekts (ACP), das mit 
Mitteln der Robert Bosch Stiftung unterstützt wird (COMMON 
GROUND). Wie der Name des Projekts es zu verstehen 
gibt, geht es um Bürgerbeiteiligung in Gesundheitsfragen. 
Die Euregio Maas-Rhein ist in diesem Projekt als assoziierter 
Partner involviert.

Die AG Charlemagne organisierte im Mai das 2. Dreiländerfest 
in Bleyberg/Plombières und sensibilisierte so ung. 1500 
BürgerInnen der Grenzregion zum Thema euregionale 
Zusammenarbeit auf eine bürgernahe Art und Weise.  
Das 3. Dreiländerfest ist bereits in Planung.

Die MAHHL+-Städte feiern den Abschluss ihres erfolgreichen 
Projekts „Street Art Trail EMR“. Dieses Projekt lässt die 
MAHHL+-Städte noch näher zusammenwachsen dank 
des Street Arts, das in unserer Euregio sehr ausgeprägt 
ist. 5 neue übergroße Fresken zieren die Städte Maastricht, 
Aachen, Heerlen, Lüttich und Hasselt.

Im Bestreben das Ticketingsystem unserer Euregio zu har-
monisieren und zu digitalisieren, läuft zurzeit ein Pilot für 
ein harmonisiertes e-ticketing System. Im euregionalen Per-
sonennahverkehr bedeutet das: keine verschiedenen Tickets 
mit unterschiedlichen Preisen mehr. Nur noch 1 e-Ticket!

Das INTERREG V EMR-Projekt EMRconnect endete dieses 
Jahr. Es bereitete den Weg eines neuen e-Tickets vor.

Seit 2022 gibt es ein neues Ticket im ÖPNV der Euregio: das 
Euregio Fahrradticket. 2023 wurde es offiziell vermarktet. Es 
ermöglicht es dem Fahrgast sein Fahrrad mit im Bus oder der 
Bahn zu transportieren. Praktisch wenn man z.B. die Vennbahn 
erkunden möchte, ohne hin und her fahren zu müssen.

Dank einer neuen Direktverbindung zwischen Lüttich und 
Aachen ab Dezember 2023, können Reisende viel schneller 
zwischen den zwei Euregio-Städten hin und her pendeln.



Sicherheit:
Das Feuer im Hohen Venn im vergangenen Juni hat gezeigt, wie 
gut die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Bereich der 
Feuerwehren nötig ist und, dass diese funktioniert.

Diese Zusammenarbeit ist Teil der Arbeit von EMRIC, das seine 
Zusammenarbeit bis 2028 verstetigt und einen mehrjährigen 
Aktionsplan durchgeführt hat.

Das INTERREG V EMR-Projekt MARHETAK, das von EMRIC als 
Leadpartner verwaltet wird, hat das europäische Pilottool PA-
RAGON in einer grenzüberschreitenden Übung zum Einsatz 
gebracht.  MARHETAK endet dieses Jahr. 

Es wurden 2023 15 grenzüberschreitende Übungen mit  
verschiedenen Rettungsdiensten von EMRIC organisiert.
 
Die Polizeidienste in der Euregio organisierten unter der Arbeits-
gemeinschaft NeBeDeAgPol eine weitere Sicherheitskonfe-
renz im September.

Die Arbeitsgemeinschaft für Europäische Grenzregionen 
(AGEG) in der die Euregio Maas-Rhein im Vorstand vertreten 
ist, wird professionnalisiert. 

Die Grenzlandagenda – eine Liste von angestrebten grenzüber-
schreitenden Zielen verschiedenster Themenbereiche zwischen 
NRW und den Niederlanden – wird 2023 neu geschrieben.  
Die Themen Nachbarsprachen, Mobilität und Sicherheit, die 
auch die Euregio Maas-Rhein nach vorne brachte, werden pro-
minent platziert. 

Auch unter der GROS Niederlande – Flandern wurden Ziele für 
dieses Grenzgebiet festgelegt: Mobilität und Sicherheit, grenz-
überschreitender Arbeitsmarkt und eine klimaresiliente Land-
schaft, um nur einige zu nennen.

Die Euregios entlang der Grenze zwischen Nordrhein-Westfa-
len (NRW) und den Niederlanden wurden in den Landtag NRW,  
genauer gesagt in den Ausschuss für Europa und Internationa-
les, eingeladen, um dort Punkte wie den grenzüberschreitenden 
Arbeitsmarkt, den grenzüberschreitenden Energiemarkt sowie 
die euregionale Bildung zu thematisieren.

2023 nahm die EMR an einer Ministerkonferenz zum Thema 
Einstein Teleskop teil, und unterstrich so ihre fortwährende 
Unterstützung für das Großprojekt. 

INTERESSENVERTRETUNG 
DER EMR-BÜRGER



PROJEKTE DER EMR

2023 enden folgende Projekte, an denen die EMR beteiligt war:

Crossquality (INTERREG V-A EMR) - Einführung von qualita-
tiven Indikatoren für die Bewertung von INTERREG-Projekten.
EMRLingua (INTERREG V-A EMR) - Förderung des Erler-
nens von Nachbarsprachen in der Euregio.
People to People 2 (INTERREG V-A EMR) - Fonds für bür-
gernahe Mikroprojekte.
Marhetak (INTERREG V-A EMR) - die Zusammenarbeit zwi-
schen den für das Krisenmanagement zuständigen euregio-
nalen Diensten und den Wetter-, Wasser- und Bodendiens-
ten bei Hochwasserkrisen verstärken.

2023 begannen folgende Projekte, an denen die EMR  
beteiligt ist:

Active Citizenship Participation (Robert Bosch Stiftung) 
Planning Land Use  Strategies (PLUS Change):  Meeting 
biodiversity, climate and social objectives in a Changing 
world (HORIZON Europe)
Limitations in attending a school in a neighbouring country 
(bsolutions)

2023 wurden folgende Projekte, an denen die EMR beteiligt 
ist, in verschiedenen europäischen Fonds eingereicht:

EMR360 (INTERREG VI-A MR)
Connect’ED (INTERREG VI-A MR)
ECHT (European Climate Hiking Trail)

Es liefen demnach 2023 sieben Projekte für einen Gesamtwert 
von über 12 Millionen Euro, in denen 49 Partner zusammen-
arbeiten, und in denen die EMR den Lead inne hat, oder an 
ihnen beteiligt ist.
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KONTAKT & VERANTWORTLICHER REDAKTEUR 
EVTZ Euregio Maas-Rhein
Gospertstraße 42
B – 4700 Eupen
+32 (0)87 789 639
info@euregio-mr.eu
www.euregio-mr.info

GRAFIK
Cloth.Kreativbureau
Schnellewindgasse 8
B – 4700 Eupen
+32 (0)87 333 554
info@cloth.be
www.cloth.be

WAS STEHT FÜR 2024 
AUF DEM PLAN?

Die Einreichung eines Folgeprojektes für People to 
People unter INTERREG VI-A MR - welches es uns 
ermöglichen wird, weiterhin bürgernahe Projekte zu 
unterstützen.

Fortsetzung der Umsetzung der EMR2030 Strategie, 
insbesondere durch die Bildung von themenbezoge-
nen strategischen Arbeitsgruppen.

Inbetriebnahme des Dreiländerzuges. Dieser wird 
die Euregio-Städte Aachen, Heerlen, Maastricht und 
Lüttich direkt miteinander verbinden.

Das dritte Dreiländerfest wird 2024 in Herzogenrath, 
Deutschland, in Grenznähe stattfinden.

Die Verhandlungen für eine strukturierte Finanzierung 
des Koordinierungszentrums für euregionale Bildung 
gehen weiter.


